
 

N i e d e r s c h r i f t 

 
 

über die öffentlichen Verhandlungen des Gemeinderates der Gemeinde Wiernsheim 
am 
 

Mittwoch, 16. November 2016 
 
 

im Sitzungssaal der Gemeinde Wiernsheim. 
 
Vor dem Eintritt in die Tagesordnung begrüßt BM Oehler die anwesenden 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, die zahlreichen Besucher und die Presse. 
 
Bürgermeister Oehler stellt fest, dass die Einladungen zu dieser 
Gemeinderatssitzung rechtzeitig zugestellt worden sind. Die Einwendung des GR 
Hanisch bzgl. des KfW-Kredit konnte zerstreut werden. Die nachträglich ergänzte 
Spende wird mitaufgenommen. Sodann wird in die Tagesordnung eingetreten.  
 



 

TOP 1  Einwohnerfragestunde 
 
Ein Bürger moniert den Charakter der eingesetzten Brennstoffzelle im 
Kaffeemühlenmuseum, obwohl nicht immer Energie abgerufen wird.  
BM Oehler verweist auf das Energiesparpotential der neuen Brennstoffzelle.  
 
Ein Bürger verweist auf ein Feuerwerk in Pinache an der Waldenserhalle anlässlich 
einer Hochzeit am späten Abend. Er moniert diese Vorgehensweise.  
BM Oehler erklärt, dass die Verwaltung dies genehmigt hat.   



 

TOP 2  Erweiterung Kindergarten Serres um eine Ü3-Gruppe ab 2019  
- Beauftragung des Architekturbüro Raible zur Untersuchung 
und Planung eines  Einzelgebäudes in Modulbauweise im Süden 
des bestehenden Kindergartens  

 
BM Oehler unterstreicht, dass er dieses Vorhaben so früh wie möglich angehen 
möchte, um rechtzeitig mit dem Einzug junger Familien in die Neubaugebiete für die 
Anfrage nach Kinderbetreuung gewappnet zu sein. Da dieser Mehrbedarf an 
Kundenbetreuung jedoch zeitlich begrenzt sein wird, schlägt er die Modulbauweise 
vor. Er geht davon aus, dass diese 15 Jahre genutzt werden kann. Er rechnet mit 
einer Investitionssumme von ein bis zwei Millionen Euro.  
Zur Platzierung erklärt er, dass man die Erweiterung entweder direkt auf das 
Grundstück des bestehenden Kindergartens oder auf dem unmittelbar angrenzenden 
Grundstück vorsehen kann.  
 
GR Oettinger spricht sich dafür aus, die Gartenanlage zu erhalten und sie nicht mit 
einem Erweiterungsbau zu reduzieren.  Er bittet deshalb darum, eine Bebauung auf 
dem angrenzenden Grundstück zu forcieren.  
 
GR Gille hat Sorge, dass im Erdreich verschiedene Installationen einer 
weitergehenden Bebauung entgegenstehen könnten. Er bittet um Auskunft zu den 
Kosten einer alternativen Containerlösung.  
 
BM Oehler antwortet, dass der Preis der Container von aktuellen Entwicklungen, 
insb. hinsichtlich der Flüchtlingsthematik, abhängig ist und daher nur schlecht 
quantifiziert werden kann.  
 
Auch GR Hudak erinnert an die im Erdreich vergrabene Haustechnik.  
 
GRin Beck regt einen Waldkindergarten an.  
 
BM Oehler gibt zu bedenken, dass andere Standorte als das Bildungszentrum  
aktuell weniger Nachfrage erfahren. Demzufolge sieht er auch kein gesteigertes 
Interesse der Bevölkerung an einem Waldkindergarten. 
 
GR Müller schlägt vor, den Erweiterungsbau direkt im Bereich Kohlplatte II oder III zu 
platzieren. 
 
BM Oehler verweist auf die hohen Erschließungskosten eines Kindergartens im 
Neubaugebiet. Außerdem seien Nachbarbeschwerden zu erwarten.  
 
 
Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim stimmt der Beauftragung des 
Architekturbüro Raible zur Untersuchung und Planung eines  Einzelgebäudes 
in Modulbauweise im Süden des bestehenden Kindergartens einstimmig zu.  
  



 

TOP 3  Änderung des Bebauungsplans „Kohlplatte II“  
- Beratung und Beschlussfassung 

 
Bürgermeister Oehler erläutert die Notwendigkeit der Bebauungsplanänderung. Von 
Seiten der Bauträger wurde vorgeschlagen, zusätzlich Reihenhäuser anstatt von 
Doppelhäusern vor Ort zu ermöglichen. Die Bauträger sehen hierfür einen Markt.  
Die Bebauung ist im Baufenster von Doppelhäusern möglich.  
 
GR Gille sieht Probleme in der wuchtigen Erscheinung der Mehrfamilienhäuser im 
Ortsbild.  
 
GR Blessing spricht sich für die Zulassung von Reihenhäusern aus.  
 
 
Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim stimmt der Änderung des 
Bebauungsplans „Kohlplatte II“ hinsichtlich der Zulassung von Flachdächern, 
Pultdächern und einer Festsetzung einer max. Gebäudehöhe von 9,0 m 
einstimmig zu.  
 
  



 

 
TOP 4  Tief- und Straßenbauarbeiten der Gemeinde Wiernsheim 2017  

- Vergabe des Jahresauftrags   
 
BAL Lenckner erinnert, dass der vorliegende Jahresauftrag eine Vielzahl von 
Leistungen, insb. Pflasterarbeiten, vereinigt, weshalb der Ansatz etwas über dem des 
Vorjahres liegt. 
Außerdem teilt er mit, dass die aktuell beauftragte Firma Rahn laufende Arbeiten 
noch bis zum Frühjahr des nächsten Jahres fertig stellen wird.  
 
GR Hanisch begrüßt den Wechsel des Dienstleisters.  
 
 
Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim stimmt der Vergabe des 
Jahresauftrags für Tief- und Straßenbauarbeiten an die Fa. Egon Boger Dipl. 
Ing. (FH) Bauunternehmung, 75449 Wurmberg, zu den Preisen des Angebots 
vom 31.10.2016 in Höhe von brutto 218.209,22 EUR einstimmig zu.  
  



 

TOP 5  Beschaffung einer neuen Brennstoffzelle für das  
Kaffeemühlenmuseum Wiernsheim  
- Kenntnisnahme 

 
Bürgermeister Oehler erklärt, dass man die Brennstoffzelle bereits in Auftrag 
gegeben hat, um die Förderung hierzu fristgerecht abgreifen zu können. Hierzu muss 
die neue Brennstoffzelle bis 31.12.16 in Betrieb sein.  
 
GR Dr. Stuible freut sich, dass die neue Brennstoffzelle nun vollends im Besitz der 
Gemeinde ist. Die Gemeinde kann nun die Rahmenbedingungen selbst bestimmen.  
 
GR Hudak spricht sich dafür aus, dass er gern die Kennzahlen der verschiedenen 
Modelle in einer Gegenüberstellung aufgelistet haben möchte.  
 
 
Beschlussfassung 
Der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim nimmt von der Beschaffung einer 
neuen Brennstoffzelle für das Kaffeemühlenmuseum Wiernsheim Kenntnis.  
  



 

TOP 6  Änderung der  Gutachterausschusssatzung; Gebührenhöhe 
- Beratung und Beschlussfassung 

 
Bürgermeister Oehler unterstreicht die Notwendigkeit der Gebührenerhöhung. Diese 
wurden seit Jahrzehnten nicht mehr angepasst.  
 
GR Janowsky schlägt vor,  die Gebühren von der Höhe der Gegenwerte zu 
entkoppeln.  
 
BM Oehler verneint dies. Eine Berechnung nach Aufwand sei nicht machbar.  
 
 
Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim stimmt der Änderung der  
Gutachterausschusssatzung hinsichtlich der neuen Gebührenhöhe einstimmig 
zu.  
  



 

TOP 7  Satzung zur Kinderbetreuung in der Gemeinde;  
6. Änderungssatzung  
- Beratung und Beschlussfassung 

 
Von Seiten des Gemeinderates wird darauf hingewiesen, dass die Kosten der 
Regelgruppe beim dritten Kind nicht bei 55 EUR wie in der Vorlage benannt, sondern 
rechnerisch bei 57 EUR liegen müssten.  
 
BM Oehler stimmt dem zu und stellt die Änderungssatzung mit dieser Korrektur zur 
  
 
Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim beschließt einstimmig die 
Änderung der Satzung zur Kinderbetreuung in der Gemeinde.  
 
  



 

 
TOP 8  Hundesteuersatzung; Neufassung  

- Beratung und Beschlussfassung 
 
Bürgermeister Oehler nimmt Bezug auf die Anfrage eines Bürgers bzgl. der 
Befreiung von Jagdhunden. Er erklärt, dass es sich nur um insg. 3 Hunde handeln 
würde. Er spricht sich gegen eine Befreiung aus und verweist hierzu auf die 
Empfehlung des Gemeindetags als auch die übliche Praxis in anderen Gemeinden.  
 
Auch GR Hudak spricht sich gegen eine Sonderbehandlung aus.  
 
GR Idziok sieht bei einer Befreiung keine Gefahr, dass daraufhin weitere Hunde als 
Jagdhund angemeldet werden.  
 
GR Gille gibt zu bedenken, dass die Jäger mit ihren Jagdhunden einen wertvollen 
Beitrag zum Allgemeinwohl leisten.  
 
 
Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim beschließt einstimmig bei 3 
Enthaltungen die Neufassung der Hundesteuersatzung.   
 
  



 

TOP 9  Geschäftsordnung des Gemeinderates; 1. Änderungssatzung 
  - Beratung und Beschlussfassung 
 
Ohne weitere Aussprache erfolgt die  
 
Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim beschließt einstimmig die 
Änderung der Geschäftsordnung des Gemeinderates.  
  



 

TOP 10  Spenden 
 
Bürgermeister Oehler weist auf § 78 Abs. 4 GemO und auf die Richtlinien zur 
Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen, die der 
Gemeinderat in seiner Sitzung vom 11.10.2006 beschlossen hat, hin; zudem auf die 
Drucksache mit den aufgelisteten Spenden. 
 
Der Gemeindekasse sind nachfolgende Zuwendungen unaufgefordert zugeflossen: 
 
25.10.2016   7.500,00 € Rolf Scheuermann Stiftung  Spende Kaffeemühlenmuseum 

Boschstr. 18,      (1. Rate) 
    75446 Wiernsheim 
 
25.10.2016      100,00 € Scheuermann GmbH,  Spende St.-Martin-Umzug 
    Boschstr. 18, 
    75446 Wiernsheim 
 
25.10.2016      150,00 € Jahn Industrieschilder/  Spende St.-Martin-Umzug 
    Etiketten GmbH, 
    Boschstr. 10-14, 
    75446 Wiernsheim 
 
27.10.2016    3.000,00 € Sparkasse Pforzheim Calw, Spende Kaffeemühlenmuseum 
    Poststr. 3, 
    75172 Pforzheim 
 
09.11.2016   7.500,00 € Rolf Scheuermann Stiftung  Spende Kaffeemühlenmuseum 

Boschstr. 18,      (2. Rate) 
    75446 Wiernsheim 

 
BM Oehler bittet den Gemeinderat darum, einer Annahme der verlesenen Spenden 
zuzustimmen. 
 
 
Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim beschließt einstimmig gem. § 78 
Abs. 4 GemO, dass die oben genannten Spenden endgültig angenommen 
werden können.  
  



 

 
TOP 11 Informationen der Verwaltung 
 
Kohlplatte II 
Bürgermeister Oehler informiert, dass alle Baugrundstücke wahrscheinlich bis Ende 
des Jahres verkauft sein werden. Deshalb wird in Kürze die Erweiterung des 
Baugebiets angestrengt werden müssen.  
 
 
  



 

TOP 12  Verschiedenes 
 
Darlehensaufnahme im Rahmen der Kreditermächtigung des Haushaltsplanes 
2015 der Gemeinde Wiernsheim 
 
Zur teilweisen Finanzierung der Investitionen, im Speziellen des neuen 
Rathausanbaus, war im Haushaltsplan 2015 eine Kreditaufnahme i.H.v. 500.000,-- € 
vorgesehen. Nachdem sich der Rathausanbau verzögert hatte, wurde hiervon eine 
Kreditermächtigung i.H.v. 300.000,-- € in das Haushaltsjahr 2016 übertragen. 
Zwischenzeitlich hat der Bau des neuen Rathauses begonnen, so dass demnächst 
die ersten Auszahlungen anstehen.  
 
Die Kämmereiverwaltung hat sich bemüht, diese Darlehensaufnahme über die KfW 
(Kreditanstalt für Wiederaufbau) zu tätigen und in ein entsprechendes 
Kreditprogramm zu kommen. Zwischenzeitlich liegen dieses Kreditangebot und die 
Zusage vor. Bei einer Gesamtlaufzeit von 10 Jahren (bei 2 tilgungsfreien Erstjahren) 
und dem Kreditbetrag von 300.000,-- € liegt der Zinssatz über diese Laufzeit bei ca. 
0,15 %. 
 
Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim ermächtigt einstimmig die 
Verwaltung, die Kreditaufnahme bei der KfW zu den genannten Konditionen zu 
tätigen. 
 
 
  



 

TOP 13 Anfragen der Gemeinderäte 
 
Brandschutz Rathaus Serres 
GR Gille erinnert daran, die Maßnahme weiterzuverfolgen. BM Oehler sagt dies zu.  
 
GR Drucksachen 
GR Oettinger lobt das fristgerechte und umfangreiche Reichen von Informationen.  
 
Bushaltestelle Serres  
GR Oettinger erkundigt sich nach dem Sachstand. BM Oehler informiert, dass eine 
Besprechung beim Regierungspräsidium voraus geht. Diese geben daraufhin eine 
Terminplanung vor.  
 
Ortskernsanierung Iptingen  
GR Hanisch erkundigt sich nach dem Sachstand. BM Oehler erklärt, dass man hier 
noch eine Rückmeldung des Landratsamtes abwartet. Die Angelegenheit wird im 
Rahmen einer Besprechung im Dezember beraten. Weitere Schritte sind erst danach 
im Jahr 2017 zu erwarten.  
 
Fahrbahnsanierung Im Täle 
GR Janowsky hinterfragt die stückweise Bearbeitung. BAL Lenckner bestätigt, dass 
der Zwischenbereich aus finanziellen Gründen aktuell nicht angegangen wurde. Eine 
vollständige Sanierung soll vom Erhalt von Sanierungsmitteln abhängig gemacht 
werden.  
 
Lockere Pflastersteine Ortsmitte  
GR Idziok verweist auf die Schäden im Pflasterbereich in der Ortsmitte. BAL 
Lenckner erklärt, dass dies mit dem Jahresauftrag 2017 angegangen werden soll.  
 
Sanierung Waldenserhalle  
GR Müller hinterfragt den Sachstand zum Wassereintritt im Geräteraum. BAL 
Lenckner erläutert die zahlreichen Maßnahmen, die unternommen wurden, um die 
Ursachen zu ergründen. Aktuell ist jedoch wieder Wassereintritt festgestellt worden. 
Die Hausmeisterin beobachtet nun bis auf weiteres die konkreten 
Rahmenbedingungen, unter denen das Wasser eintritt.  
 
Sanierung Gemeinschaftsschule 
GR Müller möchte den Sachstand wissen. Kämmerer Enz bemisst den Zeitplan bis 
zur Fertigstellung auf Ostern / Pfingsten.  
 
 
 
 
 


